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Österreicher:innen beeinflussen
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Negative Auswirkungen von 
Smartphones

Smartphone-Nutzung der 
Österreicher:innen

33 %
verlieren sich häufig in der 

Nutzung

24 %
haben ein ungutes Gefühl, 

ohne dem Device unterwegs 
zu sein21 %

verspüren Zwang, 
dauernd auf das Gerät zu 

schauen

85%
Messaging

81%
Telefonieren

80%
Internet surfen

60%
Wecker 

45% 
Abrufen von aktuellen 

Nachrichten

61%
Abrufen von Verkehrs -und 

Wetterinformationen

6 von 10
Österreicher:innen haben 

bereits Maßnahmen gesetzt, um 
ihren Smartphone-Konsum zu 

reduzieren.

36 mal 
am Tag

greifen
die Österreicher:innen

zum Smartphone


